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terialien buret) ©rroärmen auS. SUS VergleidjjSgrofje für
bte Verlängerung bient für alle Körper blejenige, reelle
ein 1 m langer ©tab bei einer Temperaiurfteigerung
um 1° ©elftuS erfährt. 2Ran nennt biefe Baljl ben
SBärmeauSbehnnngSlceffiitent. Stadl) ben Untersuchungen
non Vi Ha ri beträgt biefe SängenauSbehnmtg beim £>olj
nur Vio big V« berfenigen »am ©ifen; in ber Stidfftung
beS VabiuS (SDtartftrafjlenrichtung) hingegen ift fie cet*
glichen mit bem SluSbehnungSloeffijient beS ©ifenS
(0.0C00285)

bei ber Vottanne 1,2 mal fo grofj

„ „ @idhe 1,9 „ „
„ „ Söeifjtanne 2,05 „ „ „

unb beim VucljS 2,16 „ „ „
Siefe SluSbeljnung unb gnfammenjtehung tritt beim

lufttrocfenen ôolj nur bei Temperaturen unter Stull ©rab
in ©rfdljetnuhg ; oberhalb Stull ©rab mirb fie burdh bas
Quellen unb ©djrotnben aufgehoben unb roeit übertroffen.

©rroärmt man naffeS ober mtgenügenb auSgetroclneteS
ßolj, fo behnen fidh ba§ Söaffer unb bie Suft in feinen
Beden unb 3n>ifchenräumen auS, unb e§ mirb eine ent*
fpredhenbe SBaffermenge an ber ©tirnflädhe beS £>oIj=
ftücleS ausgetrieben. Vei ber Slblfihlung erfolgt roieber
etne SBafferaufnahme. 3ln ber feuchten ©tirnflädhe oon
ungenügenb getrocïnetem |jolj fetten fxdh barum leicht
Vilse, jum Veifptel ber £>auSfchroamm, an.

ßtteratis*.
©«hroeiscr Otcc^tf^reiööu^. Stadh SubenS „Ve<htfchren

bung ber beutfc|en ©pradhe" bearbeitet non Karl
Führer. 2. Auflage. 120 Seiten 8". Vrofdhtert in
©teiffarton unb befdjnitten gr. 2.20. Verlag ber
Vudl)brucferei Vüdhler & ®o,, Vern.
®ie grofje ©rfiauflage beS oorliegenben edEjt fdhroei*

èertfdhen unb oortrefflidgen VedhifdhreibroörterbudEjeS hat
in lutter Beit In hunberten unb taufenben oon Schroetter*
familien unb in oberen ©chalanftalten freubige Aufnahme
gefunben unb ift juin roidfommenen unb unentbehrlichen
Verater bei ben fchriftltctjen Slrbeiten ader Strt geroorben.
@3 ift bieg ein VeroetS bafür, öajj baS Vüdhletn einem
roirflichen Vebürfniffe entgegentommt unb mit ber Sin«
läge unb bem äufjerfi praltifcljen, für ben täglichen Ve=
barf jugefdhnittenen Bnljatt bas Vicijttge getroffen rourbe.
SBir jroeifeln nicljt baran, baff bas roohlfeile unb äufjer*
Iidh fchmucîe Vüdhlein auch roeiterhin adüberad — eS
gehört in jebe, aber auch gar Samilie — freubige
Abnehmer finben roirb. @S oerbient »öden ©rfolg in
jeglicher £lnficht.

»©In Sichtet lam unb ging". Vornan oon ®. g.
Vamuj. 2lu§ bem granjöftfdhen oon Sllbert Vaur.
196 «Seiten 8". ^5 r e i § geheftet gr. 4.50, gebunben
§r. 6.—. Verlag: Drei! güfcli, Slrt. gnfiitut in
Bürich.

©in 3)tann fleht hoch am Verghang über bem ©enfer*
jee« ©onnenglaft gittert um ihn unb brütet auS bem
Sternberg ringsum bie föfltic^e grudjt. 3n ber Tiefe
rotnbet fidh bie Strafe bem Ufer entlang, ©efrabbel oon
-dcenfchen unb Singen ift rolnjig ju fefjen, unb jetjt
wmmt flin! eine ©ifenbahn baljer unb halt aor bem
©pteljeugbahnhof. ®S ift ein ^errltd^eg, ein geroaltig

7??®^ ^Better, unb ber SVann blicft, auf feinen Karft
gejtutjt, in bie Tiefe hinab, er, ber ftch nie geänbert hat,
auf btefe anbern Sftenfchen, unb fteht ju, rote fte e§
tretben, bie fidh eroig änbern. @r roelfj, aber er lann
eS ntAt - fagen, bafj feine SBelt adein bie gute unb roahre
iP« bie aus ihm lommt, bie für ihn ift unb ihm gehört.
Tie ©rbe rings um ihn ift ood Stamen auS alter 3eit

unb reich an Tageroerl oerfdhodener ©efdhledhter; er
lommt auS ihr hero or rote bie ©dhode, fein Stntlii} ift
fdhrunbig roie baS ber ©rbe. 3luf bem Verg geboren,
roirb er roieber tn ben Verg eingehen, nur etne lurje
SBeile fteht er tüljn ba oben, um baS ju fchauen: „j[a,
hterjulanbe gibts gerabeauS nidhtS ju fehen, heben muff
man bie Singen ober fte fenlen", hier merit man balb,
,,bafj bie grofjen Singe gering an Bahl nnb fidh immer
gleich finb".

@o ift bie Söelt btefeS VomanS oon Varnuj, bem
großen fcbroeijerifct)en Sidhter franjöfifcher Bange, ©in
Kahn ood buntgelleibeter grauen fährt über bie ©ee*
bläue unb oergeht im Sunft ber gerne; tn etner Sßonb*
nadfjt fingt bie Stacf)tigad über bie SBeinhügel unb baS
parabieftf^e ©eftabe mit ben felfenharten Sdtenfdhen, bie
nicht über bie Schönheit ber SBelt reben, roetl fte felbft

ihr gehören, ©inige ©ommerroochen lang ift ein alter
Korbmadher im Sorf unb brtngt mit fetner faljrenben
©eftalt einen £>audh oon ©ehnfudjt unb gerne mit. SteS
ift adeS, roaS tn biefem rounberbaren Vuch gefchteht,
baS nur ©ein, nur Vodlommenheit unb ©dhönheit fpie*
gelt unb ju gittern fdhetnt oor Bulifonnenglücl.

Söer Vamuj lieft, gentejjt baS Vefte, roaS bie ©dhroetj
heute heroorbrtngt. Sie Überfettung VaurS roirb ber
etnjigartigen SluSbruclSroetfe biefeS SichterS in hohem
SJiafj geredet. SaS fdhön auSgeftattete Vuch reiht fidh als
oierter Vanb ber beutfdjjen Vantug*!uSgabe
beS Börcher VerlagShaufeS an.

I® let «ruts. - » Me W.
fr«g$s.

MB. SgerïsKf®-, StaufÊj' uafe SSsäieiCggefMöSe roes&sa
sst« biefe Piubrt! sic^t enffteusKisise« ; berartine »ngetgea
gehöre» i« bes Sufecatetcieii be§ SiatteS, — ®e» gragen,
œclc^e „»»te» ©Ijtffr«'" esfchetaets feilen, rnoHe man 50
fe aJCarfen (für gufenbung ber Offerten) nnb mens bie grage
mit Ebreffe beS gragefteüerS erfefeetnea foH, 80 ©t«. beilegen,
^esu fehse «tiisefiiidft feerrberc, !i«ssm äi? ffKs^e
ssfsti ssfienstssste« feeecebe».

170. ®er hätte gebrauchte SRoItbahnfchienen, 60 cm ©pur,
ca. 200 m, forote 2 Stodreagen, 750 1 3riijo.lt, abzugeben? Of*
fetten mit Preisangabe unter Stjtffre 170 an bie ®fpeb.

171. Sßer hätte gut erhaltenen @Ie£tromotor für ®rehftrom,
3—4 PS, abjugebett? Offerten an 31. (SIeiS, Supfetf'ijmtebe,
©iffach-

UfERKZEUfl-MHSGHIHEII

W. Woli, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss Zürich
Lager und Bureau : Brandschenkestrasse 7
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terialien durch Erwärmen aus. Als Vergleichsgröße für
die Verlängerung dient für alle Körper diejenige, welche
ein I m langer Stab bei einer Temperatursteigerung
um 1° Celsius erfährt. Man nennt diese Zahl den
Wärmeausdehnungskoeffizient. Nach den Untersuchungen
von Villari beträgt diese Längenausdehnung beim Holz
nur Vi» bis V« derjenigen vom Eisen; in der Richtung
des Radius (Markstrahlenrichtung) hingegen ist sie ver-
glichen mit dem Ausdehnungskoeffizient des Eisens
(0.0000285)

bei der Rottanne 1,2 mal so groß

„ „ Eiche 1,9 „ „
„ „ Weißtanne 2,05 „ „ „

und beim Buchs 2,16 „ „ „
Diese Ausdehnung und Zusammenziehung tritt beim

lufttrockenen Holz nur bei Temperaturen unter Null Grad
in Erscheinung; oberhalb Null Grad wird sie durch das
Quellen und Schwinden aufgehoben und weit übertroffen.

Erwärmt man nasses oder ungenügend ausgetrocknetes
Holz, so dehnen sich das Wasser und die Luft in seinen
Zellen und Zwischenräumen aus, und es wird eine ent-
sprechende Wassermenge an der Stirnfläche des Holz-
stückes ausgetrieben. Bei der Abkühlung erfolgt wieder
eine Wasseraufnahme. An der feuchten Stirnfläche von
ungenügend getrocknetem Holz setzen sich darum leicht
Pilze, zum Beispiel der Hausschwamm, an.

Literaàr.
Schweizer Rechtschreibbuch. Nach Dudens „Rechtschrei-

bung der deutschen Sprache" bearbeitet von Karl
Führer. 2. Auflage. 120 Seiten 8°. Broschiert in
Steifkarton und beschnitten Fr. 2.20. Verlag der
Buchdruckerei Büchler à Co., Bern.
Die große Erstauflage des vorliegenden echt schwei-

zerffchen und vortrefflichen Rechtschreibwörterbuches hat
m kurzer Zeit in Hunderten und taufenden von Schweizer-
familien und in oberen Schulanstalten freudige Aufnahme
gefunden und ist zum willkommenen und unentbehrlichen
Berater bei den schriftlichen Arbeiten aller Art geworden.
Es ist dies ein Beweis dafür, daß das Büchlein einem
wirklichen Bedürfnisse entgegenkommt und mit der An-
läge und dem äußerst praktischen, für den täglichen Be-
darf zugeschnittenen Inhalt das Richtige getroffen wurde.
Wir zweifeln nicht daran, daß das wohlfeile und äußer-
uch schmucke Büchlein auch weiterhin allüberall — es
gehört in jede, aber auch gar jede Familie — freudige
Abnehmer finden wird. Es verdient vollen Erfolg in
leglicher Hinsicht.

»Ein Dichter kam und ging". Roman von C. F.
Ramuz. Aus dem Französischen von Albert Baur.
196 Seiten 8°. Preis geheftet Fr. 4 50, gebunden
Fr. 6.—. Verlag: Ore'll Füßli, Art. Institut in
Zürich.
Ein Mann steht hoch am Berghang über dem Genfer-

M, Sonnenglast zittert um ihn und brütet aus dem
Weinberg ringsum die köstliche Frucht. In der Tiefe
windet sich die Straße dem Ufer entlang. Gekrabbel von
Menschen und Dingen ist winzig zu sehen, und jetzt
wmmt flink eine Eisenbahn daher und hält vor dem
Spielzeugbahnhof. Es ist ein herrliches, ein gewaltig
^6nes Wetter, und der Mann blickt, auf seinen Karst
gestutzt, in die Tiefe hinab, er, der sich nie geändert hat,
auf diese andern Menschen, und sieht zu, wie sie es
treiben, die sich ewig ändern. Er weiß, aber er kann
es nicht' sagen, daß seine Welt allein die gute und wahre
tst, die aus ihm kommt, die für ihn ist und ihm gehört.
Die Erde rings um ihn ist voll Namen aus alter Zeit

und reich an Tagewerk verschollener Geschlechter; er
kommt aus ihr hervor wie die Scholle, sein Antlitz ist
schrundig wie das der Erde. Auf dem Berg geboren,
wird er wieder in den Berg eingehen, nur eine kurze
Weile steht er kühn da oben, um das zu schauen: „ja,
hierzulande gibts geradeaus nichts zu sehen, heben muß
man die Augen oder sie senken", hier merkt man bald,
„daß die großen Dinge gering an Zahl und sich immer
gleich sind".

So ist die Welt dieses Romans von Ramuz, dem
großen schweizerischen Dichter französischer Zunge. Ein
Kahn voll buntgekleideter Frauen fährt über die See-
bläue und vergeht im Dunst der Ferne; in einer Mond-
nacht singt die Nachtigall über die Weinhügel und das
paradiesische Gestade mit den felsenharten Menschen, die
nicht über die Schönheit der Welt reden, weil sie selbst

zu ihr gehören. Einige Sommerwochen lang ist ein alter
Korbmacher im Dorf und bringt mit setner fahrenden
Gestalt einen Hauch von Sehnsucht und Ferne mit. Dies
ist alles, was in diesem wunderbaren Buch geschieht,
das nur Sein, nur Vollkommenheit und Schönheit spie-
gelt und zu zittern scheint vor Julisonnenglück.

Wer Ramuz liest, genießt das Beste, was die Schweiz
heute hervorbringt. Die Übersetzung Baurs wird der
einzigartigen Ausdrucksweise dieses Dichters in hohem
Maß gerecht. Das schön ausgestattete Buch reiht sich als
vierter Band der deutschen Ramuz-Ausgabe
des Zürcher Verlagshauses an.

«B M PnMî. - » «ê MM
MgêK.

KK. WsrlsvfS., Tsufch- sud AàitsZefuche werd-n
ssîkî diese Rubrik »icht snsgMSMWe«; derartige Anzeige-,
gehöre« w des Juferateuteil des Mattes. — Den Fragen,
welche „««te« Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SO CtS.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Krage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, «0 Cts. beilegen.
We«u kewe Marées mitgeschickt werdem, kê--> die
«iHt sufgzjWWMM werde«.

170. Wer hätte gebrauchte Rollbahnschienen, 60 cm Spur,
ea. 260 m, sowie 2 Rollwagen, 750 I Inhalt, abzugeben? Of-
serte» mit Preisangabe unter Chiffre 170 an die Exped.

171. Wer hätte gut erhaltenen Elektromotor für Drehstrom,
3—4 abzugeben? Offerten an A. Ekeis, Kupferschmiede,
Sissach.

M. Molk, Ingenieur :: mm. Wl à )Vei58 :: Xüricll
ill! àrssa- 7
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172. SBer liefert Binbemittel jur gabriEatton non Sau»
fteinen auS ®ufffanb uttb roelc^e btegbejüglidje 37tafd)tnen baju?
Offerten unter ©btffre 172 an bie ©ppeb.

173. SBer liefert mietroeife, eoent. fauftoeife fRotlbabngeleife
mit Ripproagen, jtt£a 'A m' faffenb? Offerten mit Preisangaben
an ©td). gûdjëlin, Sinbenbof, Jorgen.

174. SBer |at abzugeben gut erhaltene lomb. ©obelmafdpne
300—450 mm; leiste ®ifd)£reiSfäge ; eine Banbfäge, eoent. mit
2rennapparatV Offerten mit Befdjreibung unb Preig unter
©biffre 174 an bie ©jpeb.

175. SBer liefert fofort 1—2 SBaggonS bitrreë, tanneneg
©ägmtbl? Offerten mit preifen an @b. ©tter, ©oljbanblmtg,
Seimbad) b. ©ulgen (îburgau).

176. SBer liefert 2—3 ®rebfd)eiben mit ©ubberfen unb Der»

fenlten ©putriden, 600 mm Spurweite unb 1200 mm ©urdjm,,
gebraust, gut erhalten? Offerten an Redet & @ie., Rlingttau.

177. SBer liefert Ia gebämpfte unb ungebämpfte Suchen»
bretter, 4—6 m lang, 30—70 cm breit, 45—50 mm ftart? Df»
ferten mit preifen unter ©btffre 177 an bie ©jpeb.

jfBmorttR.
Stuf grage 139a unb b, @d)leifmafd)inen jum Schleifen

non ©obelriemen, fowie 3Iftloci)bobrmafd)tnen mit Querboljjapfen»
fcäjer liefert bie 'äJiafdjinenfabrtt fRaufdjenbadj 21.=®., @<haff»

häufen.
Stuf grage 141b. fRodbabngeleife unb SWulbenfippmagen

liefert bie 3l.=@. Orenftein & Koppel, Babnbofplab 1, >?ürtd).

Sluf grage 151. SHabfaçe liefert bie 31.»®. Orenftein &
Koppel, SSatjnljofplat) 1, ßftttci).

3luf grage 153. SBenben @ie pdj an 2. ©obel, Bafel.
2luf grage 156. RaliEreiSfägen bat abzugeben: ©einrtd)

SBertbeimer, Simmatftraâe 50, 3ütid) 5.
Sluf grage 156. ®ie St.=®. Dlma, Ölten, bat eine Kalt»

IreiSfäge abjugeben.
auf grage 160. SranSportable Benjinmotorpumpen liefern

@. ©änp & die.. Pumpenfab-.tf, SReilen.

auf grage 167. Sie 21,»®. Dlma, Ölten, liefert ParEett»
Ereigfägen unb SBagenEreiêfâgen.

auf grage 167. ©ebraudjte ParEettabEürjfäge, fomie eine

SBagenfräfe bat abjugeben : ©. Sdlittelberger, med). @d)reinerei,
©almgad) b. Stomangborn.

auf grage 167. SBenben Sie fiel) an 2. ©Obel, ®üter=
Prafje 219, Bafel.

auf grage 167. ®ie 3Jiafd)irtenfabrif aauftpenbacb a.»@.
in ©djaffbaufen liefert ParEettabEürjfräfen, fomie SBagenfräfen,

auf grage 167, ®ie 9Jtafd)men unb ®ifenmaren a.=®.,
unterer SlWüblefteg 2, gürid) 1, bat gut erhaltene partettablürj»
fäge, fomie faft neue SBagenfräfe abzugeben.

auf grage 167. partetteriemafäjinen unb SBagenfräfen
bauen a. SJlüder & ®ie., äflafebinenfabrif, Brugg (aargau).

auf grage 167. parEettabiürjEreigfägen unb SBagenfräfen
liefern gifdjer & ©iiffert, SUlafdjinen unb SBer'seuge für bie ©olj»
inbuftrie, Bafel 1.

auf grage 168. Bterfeüige Partetlbobel» unb SRutmafdjine
bauen a. SPüdet & ®ie., äPafcbinenfabriE, Brugg (aargau).

auf grage 168. gifdjer & ©üffert, SB7afd)inen unb SBer!»

jeuge, Bafel 1, liefern 4feitige ParEett=©obelmafd)tnen.
auf grage 168. Sie a.»@. Olma, Ölten, liefert 4feifige

©obelmafdjinett für parEeitfabriEation.
auf grage 168. SBenben Sie ftdj an 2. ©obel, Bafel,
auf grage 168. Steue unb gebrauche, gut erhaltene oier»

feitige Parfettmafdjine« bat abjugeben Me 3ftafd)tnenfabrif Bau»
febenbadb a.=©., ©cbaffbaufen.

auf grage 168. @ut erhaltene, 4feitlge parfeübobelma»
febine bat abjugeben: ®. äHtttelberger, mecb. Schreinerei, ©almSadj
b. SHontanSborn.

Eidgenossenschaft» lieitbnu eiued ©djühenhaufed
auf besn äSaffenRlat? SBaUenftabt. gimraerarbetten. Pläne
je. jemeilen 8—12 Uhr auf bem Bureau beg RomvnanboS ber
©cbtepfcbulen in SBaUenftabt. Offerten mit Sluffcbrtft „angebot
für @cE)ü£enbau§ SBaUenftabt" bi§ 5. april an bie ®ire£tion ber

eibgen. Bauten in Bern.

Eidgenossenschaft. 2 nette ©befebanten für bie
aRnnitiondfabrif in Sfjtm. ®rb=, awaurer», 3tmmer=,
©Reagier» nnb 5>ad)becEererbeiten. Pläne tc. beim eibgen.
Baubureau in ®bun. Offerten mit aiuffdjrtft „angebot für @|eb»
bauten ®b»n" big 3. april an bie ®ire£tion ber eibg. Bauten in
Bern.

Chemins de fer fédéraux, I« arrondissement.
Agrandissement du bâtiment des magasins du dépôt
à la gare de Genève-Cornavin. Maçonnerie, charpente,
couverture-ferblanterie, menuiserie, gypserie-peinture,

installation sanitaire. Plans, etc. au bureau du chef de
district à la gare de Genève-Cornavin. Offres avec la men-
tion -Bâtiment des magasins du dépôt à Genève» a la Di-
rection du 1er arrond., à Lausanne, pour le 7 avril.

Zürich, SBafferberforgnng 3ürtd). <£tb-, SUtanrer»
«Mb 97obrlegnngdarbetten. 1255 m SHobrleitung (650—850 mm)
fuc ©adœplplab, gelbftrafie unb projeftterte Berlängerung ber
Bâd!erftra&e. Pläne te. in ber ®ireltionS£anjiei ber SBafferner»
forgung (Babnbofquai 5, 2. @tod£, 3f>"mer 102), Offerten mit
Siuffcbrift „Slleue SBafferleitungen im Rreife 4" bi§ 10. Sipril,
abetibë 6 Ubr an ben Bauoorftanb II ber ©tabt 3ût(d).

Zürich. ©ttinitanecatbeUett jnr gaffabentenobniioa
bed ©tabtb«»fed (alter $eil) tn 3ürid)- Bebingungen te. je
non 11—12 Ubr im Bureau Stc. 30 beë ©ocbbauinfpeEtorate?,
3lmt§bau§ IV. Angebote mit 3luffrf)ttft „Offerte über ©rein»
hauerarbeiten ©tabtbauë" bis 10. Slpril an ben Borflanb beS

BaunnfenS I.

Zürich, «angenoffenfebaft ftUebberg. 3 Soppelmebr-
fantiiien» n«b 4 ®oppeltinfamUienbäufer ia Rilt(|berg.
®rb=, aJtaarer», Ranftfteia», 3immer>. 35acbbe(fer» nab
©penglerarbeitca. Pläne jc. bei ber Bauleitung, SlrdjtteEt
Bruno fRebfub, ©tocfenftraèe 97, Kilchberg. Offerten big 3. Slpril
an obige Baugen offenfd)aft.

Zürich. <&emeinbe 3»flifott. 2(udfübrang ber pro»
jeftiertea SSranbidfitrafte. @rbbetvegang 1260 m^, ®b<*uffie»
rang 800 m- infl. aßaljung, Pfläfternng 206 m' V>>, Srottoir»
anlage 190 m mit 40 cm breiten fHanbfteinen, Ranalifatioa
160 m 30 cm 2m„ 2 @d)üd)te, 7 ©ammler, ®ad= anb
BBafferleitnng 100 mm je 150 m. Pläne rc. nom 29. Stärj bis
3. 3lptil auf bem gngenieutbuteau ©S. ©urber im ©errehtbebauS.
©pre^jeit 10—11 Ubr. Dffertenformulare gegen ®epofUum uon
gr. 5. ©ingaben mit 3luffd)tift „BcanMSftrage" big 3. 3lprü
an Slrcbiteft 31. Sdpbegger, BmbeiftraSe, 3®ötfon.

Zürich. 31 (ginfamtlieabäufer anf ber ,,?lflnieab'"
in 3<>Hi?0tt. Sämtlidbe ©anarbeiten, gormulare :c ab
30. ädärj auf bem Baubnreau Don 3lrdbitett ©ermann giet), 3aï=
Itferftraèe 81 (SCel. 2. 9241). ©ingabetermin: 10. 3lpttl.

Zürich. Rleiner Sagerfdjnppen ber 2tQgem. Ronfnrn»
genoffenfdjaft ©ülad) nnb Umgebung, fötanrer», 3immer»,
®ar§betfer», ©Reagier», ©dbmiebe», ©^reiner» nnb aJtaler-
arbeiten. Pläne :c. bei ber Bauleitung, g. SBeibmann, 3lrdbi=
telt, Bulach, ©ingaben mit 3luffd)rlft big 8. Slprtt an ben Prä»
fibenten ber ©enoffenfebaft, g. Saufer, ©ebtetner, Biilad).

Zürich. ®. Srottmann, jur „©onne", ©onjMten.
einfamilienband im ©Rathen bei ber ©tation ©onftetten.
@rab», SJÎanrer», Ranalifationd», 3i»t«t«'. Siaibbetfer»,
©Reagier», ©Safer» nnb ©tRreinerarbeiten. ©ingaben big
6. 3lprtl an ben Bauherrn. Pläne ic. bafelbft.

Zürich. Ot<Raratnrarbeiten an ber Rirspe in SEötl.
SWenberRnb anf jtoei Snrmfetten, SKenbergolbung eined
3ifferblatted am Snrm, 3teneinberfen bed ©borbadjed.
Offerten an Rirdjenpfïegeprâfibent ®ao. 2lngfi. 2lulfunft bafelbft.

Bern, itm» nnb ©rtneiternngdbanten bed älfpted
„©ottedgnab" in ©t. fftilland bei RoRRigen. 1. @rb= nnb
aWanrerarbeiten, 2. Siefernng ber Rnnüfteine, 3 3immer»
arbeiten, 4. ©Rengierarbeiten, 5.$atijbeäerarbeiten, 6,»iitj»
fdjnRanlage, 7. ©laferarbeiten nnb Siefernng ber geufter»
laben, 8. 3entiealbei}nngdan(age. pläne :c. bei ber Bau»
ieitang, ©ettor ©gger, 3lrd)tte£t, Sangentbai, Dom 1. Slpril an je
nachm. non 2—5 Uhr. ®te Rontutrenj tft, mit 3luSnabme ber
unter 3'ff^ 2 unb 8 angeführten Slrbeiten, auf bie in ben Slern»
tern graubrunnen, Burgborf, SBangen unb Slortrangen anfäffigen
gtrmen befcbränlt. 3ln ber Ronfurcenj für bte Steferung Oer Kunft»
fteine unb ber ©eijungSanlage fönnen fieb aide im Ranton Bern
nicbergelaffenen girmen beteiligen, ©itigiben bis 14. Slpril an
ben pcäpbenten ber ®ire!tion, Pfarrer goß in Roppigen. gut
nötigen Orientierung ber Bewerber roirb am 5. Slpitt Don mit»
tagS an ein Bertreter ber Bauleitung im Slfql @t. SlitlauS an=
rojfenb fein.

Bern. üBergröfternng bed ©anbmerferfdbnllofated in
©nmidtnalb. 3intnt«' «nb @rh«einerar6eiten. gormulare
auf ber ®emeinöefd)reiberei. ©ingabetermin 3. Slpril.

Bern. ©cRulfommiffion ®ra6en»©etïen. Siefetnng
bon 10 nenen ©cfjnlbänten. 3lu§£unft beim Sebter unb bei
gr. Uebsrfaj, präfibent ber ©cbulfommifflon. Offelten an ben
let,tern big 10. Slpril.

Bern, ©cljttlhand ber ©eiueinbe ©ÜRI (Slmt Slarberg).
@tb» nnb fWlanreracbetten, Steferung bon Rauft» unb 97a»

tnrfteinen, fUrbeiten in armiertem @eton, gtmnte*'/ $atR»
beöer» nnb ©Rengterarbeiten. Pläne rc. bei ©ebrüber £oui§„
SlrdpteEten, Bern, Spitalgaffe 14, 2. @toc£. ©ingaben big 8. Slpril/-
abenbS 6 Ubr an SUfreb Dtohrbad), Sanbmtrt in Bühl.

Bern, ©emeinbe 3nd. ©rtveiternng bed Sagerfjaufed.
SUlanrer», 3tmmer=, ®acöbec(er», ©Rengter» nnb ©d)reiner»
arbeiten. Pläne :c. bei Slrdptelt ©bin. ©reub, gnS. ©tngabe»
termin 3. Slpril.
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172. Wer liefert Bindemittel zur Fabrikation von Bau-
steinen aus Tuffsand und welche diesbezügliche Maschinen dazu?
Offerten unter Chiffre 172 an die Exped.

I7Z. Wer liefert mietweise, event, kaufweise Rollbahngeleise
mit Kippwagen, zirka V- fassend? Offerten mit Preisangaben
an Hrch. Füchslin, Lindenhof, Horgen.

174. Wer hat abzugeben gut erhaltene komb. Hobelmaschine
300—450 mm; leichte Tischkreissäge; eine Bandsäge, event, mit
Trennapparat? Offerten mit Beschreibung und Preis unter
Chiffre 174 an die Exped.

173. Wer liefert sofort 1—2 Waggons dürres, tannenes
Sägmehl? Offerten mit Preisen an Ed. Eiter, Holzhandlung,
Leimbach b. Sulgen (Thurgau).

176 Wer liefert 2—3 Drehscheiben mit Gußbecken und ver-
senkten Spurrillen, 600 mm Spurweite und 1200 mm Durchm,
gebraucht, gut erhalten? Offerten an Keller à Cie., Klingnau.

177. Wer liefert la gedämpfte und ungedämpfte Buchen-
bretter, 4—6 m lang, 30—70 cm breit, 45—50 mm stark? Of-
ferten mit Preisen unter Chiffre 177 an die Exped.

MWSM«.
Auf Frage ISSs und d. Schleifmaschinen zum Schleifen

von Hobelriemen, sowie Astlochbohrmaschinen mit Querholzzapfen-
fräs er liefert die Maschinenfabrik Rauschenbach A.-G., Schaff-
Hausen.

Auf Frage 141 d Rollbahngeleise und Muldenkippwagen
liefert die A.-G. Orenstein à Koppel, Bahnhofplatz 1, Zürich.

Auf Frage 1S1. Radsätze liefert die A.-G. Orenstein à
Koppel, Bahnhofplatz 1, Zürich.

Auf Frage 1SS. Wenden Sie fich an L. Sobel, Basel.

Auf Frage 136. Kalikreissägen hat abzugeben: Heinrich
Wertheimer, Limmatstraße 50. Zürich 5.

Auf Frage 136. Die A.-G. Olma, Ölten, hat eine Kalt-
kreissöge abzugeben.

Auf Frage 160. Transportable Benzinmotorpumpen liefern
E. Hävy à Cie.. Pumpenfab.ik, Meilen.

Auf Frage 167. Tie A.-G. Olma, Ölten, liefert Parkett-
kreissägen und Wageukreièfâgen.

Auf Frage 167. Gebrauchte Parkettabkürzsäge, sowie eine

Wagenfräse hat abzugeben: C. Mittelberger, mech. Schreinerei.
SalmSach b. Romanshorn.

Auf Frage 167. Wenden Sie sich an L. Sobel, Güter-
straße 219, Basel.

Auf Frage 167. Die Maschinenfabrik Rauschenbach A.-G.
in Schaffhausen liefert Parkettabkürzfräsen, sowie Wagenfräsen.

Auf Frage 167. Die Maschinen und Eisenwaren A.-G.,
unterer Mühlesteg 2, Zürich 1, hat gut erhaltene Parketiabkürz-
säge, sowie fast neue Wagenfräse abzugeben.

Auf Frage 167. Parketteriemaschinen und Wagenfräsen
bauen A. Müller à Cie.. Maschinenfabrik. Brugg (Aargau).

Auf Frage 167. Parkettavkürzkreissägen und Wagenfräfen
liefern Fischer K Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holz-
industrie, Basel 1.

Auf Frage 168. Vierseitige Parketlhobel- und Nutmaschine
bauen A. Müller â Cie., Maschinenfabrik, Brugg (Aargau).

Auf Frage 16s. Fischer â Süffert, Maschinen und Werk-
zeuge, Basel 1, liesern 4seitige Parkett-Hobelmaschinen.

Auf Frage 168. Die A.-G. Olma, Ölten, liefert 4seitige
Hobelmaschinen für Pirkettfabrikation.

Auf Frage 168. Wenden Sie sich an L. Sobel, Basel.
Auf Frage 168. Neue und gebrauchte, gut erhaltene vier-

seitige Parkettmaschinen hat abzugeben die Maschinenfabrik Rau-
schenbach A.-G., Schaffhausen.

Auf Frage 168. Gut erhaltene, 4seitige Parketthobelma-
schine hat abzugeben: C. Mittelberger, mech. Schreinerei, Salmsach
b. Romanshorn.

SRbMisfwNsMnzeiger.
Nenba« eines Schützenhauses

ans dem Waffenplatz Wallenstadt. Zimmerarbeiten. Pläne
ac. jeweilen 8—12 Uhr auf dem Bureau des Kommandos der
Schießschulen in Wallenstadt. Offerten mit Aufschrift „Angebot
für Schützenhaus Wallenstadt" bis 5. April an die Direktion der

eidgen. Bauten in Bern.

eîâgAnossssisvî,»«. 2 «e»e Shedbante» für die
Munitionsfabrik in Thu«. Erd-, Maurer-, Zimmer-,
Spengler- und Dachdeckerarbeiteu. Pläne ac. beim eidgen.
Baubureau in Thun. Offerten mit Aufschrift „Angebot für Shed-
bauten Thun" bis 3. April an die Direktion der eidg. Bauten in
Bern.

vksînî«« à > i sni-onetinssinenl,
UKrandisseineiat à bâtiment des niuKSsins à dépôt
à In Kurs cie Oensvs-Oornuvin. Maçonnerie, cbsrpente,
convertnre-ksrbianteris, menuiserie, Kzcpssrie-psintnrs,

installation sanitaire, ktzans, etc. au bureau ciu àsk äs
district à la Kars ci s (Zsnàve-Ciornavin. Offres avec la msn-
tion -IZâtimsnì des maKasins du dépôt à Osnèvs» a la Oi-
rsction du ler arrond., à bausanns, pour le 7 avril.

Wasserversorgung Zürich. Erd-, Maurer-
und Rohrlegnngsarbeiten. 1255 m Rohrleitung (650—850 mm)
für Hallwylplatz, Feldstraße und projektierte Verlängerung der
Bäckerftraße. Pläne ac. in der Direktionskanzlei der Wafserver-
sorgung (Bahnhofquai 6, 2. Stock, Zimmer 102). Offerten mit
Aufschrift „Neue Wasserleitungen im Kreise 4" bis 10. April,
abends 6 Uhr an den Bauvorstand II der Stadt Zürich.

Striuhanerardeite« zur Faffadeureuovation
des Stadthauses salter Teil) in Zürich. Bedingungen ac. je
von 11—12 Uhr im Bureau Nr. 30 des Hochbauinspektorates,
Amtshaus IV. Angebote mit Aufschrift „Offerte über S.ein-
kauerarbeiten Stadthaus" bis 10. April an den Vorstand des
Bauwesens I.

X6i»ivk. Baugenossenschaft Kilchberg. Z Doppelmehr-
familien- und 4 Doppeleiufamilienhäufer in Kilchberg.
Erd-, Maurer-, Kunststein-, Zimmer-, Dachdecker- nnb
Sprnglerarbetteu. Pläne ac. bei der Bauleitung, Architekt
Bruno Rehfuß, Stockenftraße 97, Kilchberg. Offerten bis 3. April
an obige Baugenossenschaft.

ZSi-ivk. Gemeinde Zollikon. Ausführung der pro-
jektierte» Braudisstraße. Erdbewegung 1260 m^, Chaufsie-
rung 800 m- inkl. Walzung, Pflasterung 206 m' V>>, Trottoir-
aulage 190 m mit 40 cm breiten Randsteinen, Kanalisation
160 m 30 cm Lw., 2 Schächte, 7 Sammler, Gas- »ud
Wasserleitung 100 mm je 150 m. Pläne ac. vom 29 März bis
3. April auf dem Jngenieurbureau Hs. Surber im Gemeindehaus.
Sprechzeit 10—11 Uhr. Offertenformulare gegen Depositum von
Fr. 5. Eingaben mit Ausschrift „Brandisftraßs" bis 3. April
an Architekt A. Nydegger, Binderstraße, Zollikon.

zae-ivk. ZI Einfamilienhäuser auf der „Allmend"
in Zollikou. Sämtliche Bauarbeitt«. Formulare ac ab
30. März auf dem Baubureau von Architekt Hermann Fietz, Zol-
likerstraße 81 (Tel. L. 9241). Eingabetermin: 10. Aoril.

Kleiner Lagerschuppen der Allgem. Konsum-
genofseuschaft Bttlach und Umgebung. Maurer-, Zimmer,
Dachdecker-, Spengler-, Schmiede-, Schreiner- und Maler
arbeiten. Pläne ac. bei der Bauleitung, F. Weidmann, Archi-
tekt, Bülach. Eingaben mit Aufschrift bis 8. April an den Prä-
stdenten der Genossenschaft, I. Laufer, Schreiner, Bülach.

G. Trottmau«, zur „Sonne", Boustetteu.
Einfamilienhaus im Schacheu bei der Station Boustetteu.
Grab, Maurer-, Kaualisatious-, Zimmer-, Dachdecker-,
Spengler-, Glaser- und Schreiuerarbeite». Eingaben bis
6. April an den Bauherrn. Pläne ac. daselbst.

R«parat«rarbeiten au der Kirche in Wil.
Nenverpntz auf zwei Tnrmseiteu, Neuvergoldung eines
Zifferblattes am Turm, Neneindecken des Chordaches.
Offerten an Kirchenpflegepräsident Dav. Angst. Auskunft daselbst.

Ksi-n. Um- und Erweiterungsbauten des Asyles
„Gottesgnad" in St. Niklaus bri Koppigeu. 1 Erd und
Maurerarbeiten, 2. Lieferung der Kunststeine, 3 Zimmer-
arbeiten, 4. Speuglerarbeiten, S. Dachdeckerarbeiten, 6. Blitz-
schntzanlage, 7. Glaserarbeiten und Lieferung der Fenster-
laden, 8. ZentralheiznngSaulage. Pläne ac. bei der Bau-
teitang, Hekior Egger, Architekt, Langenthal, vom 1. April an je
nachm. von 2—5 Uhr. Die Konkurrenz ist, mit Ausnahme der
unter Ziffer 2 und 8 angeführten Arbeiten, auf die in den Aem-
tern Fraubrunnen, Burgdorf, Wangen und Aarrranzen ansässigen
Firmen beschränkt. An der Konkurrenz für die Lieferung der Kunst-
steine und der Heiznngsanlage können fich alle im Kanton Bern
niedergelassenen Firmen beteiligen. Eingaben bis 14. April an
den Präsidenten der Direktion, Pfarrer Joß in Koppigen. Zur
nötigen Orientierung der Bewerber wird am 6. April von mit-
tags an ein Vertreter der Bauleitung im Asyl St. Niklaus an-
wzsend sein.

Sss-«. Vergrößerung des HandwerlerschullokaleS in
Snmiswald. Zimmer- «nd Schreinerarbeiteu. Formulare
auf der Gemeindeschreiberei. Eingabetermin 3. April.

»ve-n. Schulkommission Graben Berten. Lieferung
von 16 neuen Schulbänken. Auskunft beim Lehrer und bei
Fr. Uebersax, Präsident der Schulkommission. Offeitcu an den
letztern bis 10. April.

Schnlhans der Gemeinde Bühl (Amt Barberg).
Erd- «ud Maurerarbeite«, Lieferung von Kunst- und Na-
tursteine«, Arbeite» in armiertem Beton, Zimmer-, Dach-
decker- «ud Speuglerarbeiten. Pläneac. bei Gebrüder Louis„
Architekten, Bern, Spitalgafle 14, 2. Stock. Eingaben bis 8. April/
abends 6 Uhr an Alfred Rohrbach, Landwirt in Bühl.

S«i°n. Gemeinde Ins. Erweiterung des Lagerhauses.
Manrer-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler- und Schreiner-
arbeite«. Pläneac. bei Architekt Edw. Greub, Ins. Eingabe-
termin 3. April.
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